Kennenlernspiele

Vorstellrunde erarbeiten

· Zettel auf den Rücken kleben

· 1) Gruppe läuft durch den Raum, nach einer bestimmten Zeit in einen Kreis stellen

· 2) „Frage“ in Bezug auf den rechten Nachbarn beantworten

· Antwort auf den Zettel auf dessen Rücken schreiben

· wiederholen von 1) und 2) bis alle Fragen beantwortet

· Abschluss: „richtig stellen“: jeder stellt sich vor und sagt wie er eingeschätzt wurde, ob dies stimmt und korrigiert die Antwort ggf.

· Fragen: Hobby, Wohnart (WG, Whg, Haus, ...),  Beruf, Musik, Sport, Sternzeichen

Begrüßungsrituale

Alle sitzen oder stehen im Kreis. Der Gruppenleiter fängt an. Es gibt ja bekanntlich verschiedene Begrüßungsformen weltweit. Davon wollen wir heute welche einüben (sie müssen ja nicht immer so stimmen). Zunächst gibt er der ersten Person die Hand zur Begrüßung. Diese Person begrüßt anschließend die nächste Person bis alle durch sind. In der nächsten Runde überlegt sich nun der rechte Nachbar des Gruppenleiters eine Begrüßung, die die Runde macht. Die „Runde“ ist beendet, wenn alle mit einem Begrüßungsritual angefangen haben.

Schnur-Spiel

Ein Wollknäuel wird gehalten. Die erste Person hält den Faden in der Hand und stellt irgendeiner anderen Person eine Frage indem das Knäuel dieser Person zugeworfen wird. Nach Beantwortung dieser Frage wirft wiederum diese Person den Knäuel weiter. So entsteht mit der Zeit ein tolles Spinnennetz. Mit etwas Glück so stabil, dass sich am Schluss eine Person darauf legen kann und angehoben werden kann. Dies steht

als Symbol, dass die Gruppe jeden (er)tragen kann.

Ich sitze – im Grünen – und liebe – ganz heimlich – xyz

Die Teilnehmer sitzen im Stuhlkreis, wobei ein Stuhl frei bleibt. Der Teilnehmer links vom freien Platz sagt 'Ich sitze' und rutscht dabei auf den freien Platz. Weiter geht es mit den Satzteilen 'im Grünen', 'und liebe' und 'ganz heimlich'. Der nun folgende Teilnehmer sagt den Namen eines Mitspielers, während er weiterrutscht. Natürlich rufen Jungen einen Mädchennamen und umgekehrt.
Die Spieler, die links und rechts neben dem aufgerufenen Spieler sitzen müssen diesen davon abhalten, sich auf den freien Platz zu setzen. Schafft er es, geht das Spiel mit dem nun neuen freien Platz weiter.

Ulkige Ulrike

Jeder stellt sich mit Vornamen, einer Eigenschaft (mit gleichem Buchstaben wie der Vorname beginnend) und einer Geste vor: 

Ich bin die ulkige Ulrike. Die anderen machen jeweils die Geste nach und antworten: sie ist die ulkige Ulrike. 

Ordentlich Aufstellen

Die Teilnehmer müssen sich nach bestimmten Eigenschaften der Reihe nach Aufstellen. Dabei müssen sie selber die Reihenfolge herusfinden.

Vorschläge: nach Vornamen, Alter, Größe, Länge der Haare, Schuhgröße, ... 

Schwierigkeitsstufe: Die Teilnehmer müssen sich z.B. auf Bänke stellen, so dass die Gruppe gerade komplett Platz hat und müssen sich nun sortieren ohne den Boden zu berühren.

Smarties und Stories

	Dauer:
	20 Minuten bzw. Zeitbedarf je nach Größe der Gruppe

	Alter:
	egal

	Gruppengröße:
	egal

	Vorbereitung:
	keine

	Material:
	Süssigkeiten oder Klopapierrolle


Spielebeschreibung

Aus einer Tüte Smarties, M&Ms, Gummibärchen oder Bonbons nimmt sich jeder eine beliebige Anzahl (maximal 5). Anschließend wird gesagt, dass jeder etwas von sich erzählen soll. Und zwar pro Smartie etwas anderes. Wer viel genommen hat, erzählt viel, wer wenig genommen hat erzählt weniger.

Alternative

Anstatt Süßigkeiten geht auch eine Klopapierrolle. Jeder reißt sich ein paar Blätter ab. Pro Blatt eine Story, eine Eigenschaft, oder pro Blatt darf von den anderen eine Frage gestellt werden.

Wertung

Hier gibt es keine Wertung. Vielleicht kann vereinbart werden zu welchen Themen Fragen und Antworten gegeben werden sollen bzw. dürfen.

